
RATHAUSKORRESP
Herausgeber und verantw . Redakteur;
FRANZ XAVER FRIEDRICH

118

Wien , April. 1955,

Strassen bauve rgebungen für fa st eine halbe Million
S chilling .

Der Wiener Magistrat schreibt in Durchführung des im Wie¬
ner Investitionsprogramme vorgesehenen neuzeitlichen Ausbaues wichtiger
Strassen neuerlich einige sehr umfangreiche Strassenbauten aus,deren Ge¬
samtkosten nicht weniger als ljlpl. 9 00 Schilling betragen . So vergibt die
Magi strat saoteilung 25 eie Erd - ,Pflasterer - und Pechmörtelvergussarbeiten
sowie die Fuhrwerksleistungen für den Strassenbau Herbeckstrasse von
Schöffelgasse bis Schalkgasse ( Kostenerfordernis j7 i . l4.00 Schilling ) jAnbots-
Terhanalung 2o . April,lo Uhr . Die nro .— , Pflasterer - , Gussasphalt —und Pechmör—
telfugenvergussarbeiten sowie die Fuhrwerks leistungen für den Strassenbau
Rennweg von Hafengasse bis Landstrasse Hauptstrasse ( Kostenerfordernis
66 . 800 Schilling ) ; Anbotsverhandlung - 26 . April,lo Uhr 15 . Die Erd - ,Pflasterer-
und Asphaltbetonarbeiten sowie die Fuhrwerksleistungen für den Strassen¬
bau Mittersteig und Siebenbrunnengasse von Hartmanngasse bis Nikolsdorfer-
gasse ( Kostenerfordernis 37 * 6oo Schilling ) ; Anbotsverhandlung 26 . April,
lo Uhr 30 . Die Erd - und Pflastererarbeiten sowie die Fuhrwerksleistungen
für den Strassenbau Dörfelstrasse von Wilhelmstrasse bis Murlingengasse
( Kostenerfordernis 11 . 000 Schilling ) ; Anbot sverhandlung 26 . April,lo Uhr 45 •
Die Erd - ,Pflasterer - ,Gussasphalt - ,Pechmörtelfugenverguss - und Kaltasphalt¬
fugenvergussarbeiten sowie die Fuhrwerksleistungen für den Strassenbau

Heiligenstädter Strasse von Gunoldstrasse bis Nr . 119 ( Kostenerfordernis

HI4 . . 500 Schilling ) und die Erd - , Pflasterer - und Pechmörteifugenvergussar¬
beiten sowie die Fuhrwerks leistungen für den Strassenbau Heiligenstädter
Strasse von Nr . 119 bis Grinzinger Strasse ( Kostenerfordernis 170 . 600 Schil¬

ling ) ; Anbotsverhandlung 26 . April,11 Uhr . Die Pläne,die Kostenanschläge und
die allgemeinen und besonderen Baubedingnisse können während der gewöhn¬
lichen Amtsstunden eingesehen werden . Die Anbote sind in der in den Baube¬

dingnissen vorgeschriebenen Form zu überreichen . Alle Auskünfte in aer ge¬
nannten Abt eilung,Rathaus,Präsidialst ! ege,Part erre.

Der O sterfi _s chmarkt .
Nach einer Mitteilung des Marktamtes der Stadt Wien sind

für den Osterfischmarkt bis nun I 35 . OOO Kilogramm Karpfen,davon 15 . 000
Kilogramm inländische, 80 . 000 Kilogramm jugoslavische und Li.0,000 Kilogramm
ungarische Karpfen,eingelangt . Der Detailpreis für Karpfen wird einheitlich
2 Schilling lio pro Kilogramm betragen . An Seefischen sind eingelangt
15 . 7QO Kilogramm Kabeljau ( Detailpreis 1 Schilling I4 .0 pro Kilogramm ) ,
B . 500 Kilogramm Seelachs ( Detailpreis 1 Schilling lo pro Kilogramm ) ,
Ij. 5 . 000 Kilogramm Kabeljau - Filets ( Detailpreis 2 Schilling pro Kilogramm ) ,

3 . 500 Kilogramm Seelachs - Filets ( Detailpreis 1 Schilling 6p pro Kilogramm)
und l . ooo Kilogramm gefrorene russische Schille,die vorwiegend an Hotels

abgesetzt werden.

Gesetz blat t de r Stadt Wien.

Das am 15 . April ausgegebene Gesetzblatt der Stadt Wien

enthält die Verordnung des Bürgermeisters vom [ [. . April 1935 über die Zu¬

lassung von Wabenziegeln und die Verordnung des Bürgermeisters vom !±.

April 193 r> über die Zulassung von Wänden aus Wabenplatten.
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